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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle

allenBeſtellungen auf unſere Zeitung werden von
kaiſerl Poſtanſtalten von uns ſelbſt und unſeren Boten

unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Unſere Weltausſtellungen und die alten
Meſſen

Wenn man gegenwärtig vielfach die internationalen Welt
ausſtellungen unſeres Jahrhunderts mit den großen Märkten
und Meſſen vergangener Zeiten vergleicht ſo hat das inſofern
eine gewiſſe Berechtigung als die alten und älteſten Jahr
märkte und Meſſen mit dem geiſtigen oder was damals
ziemlich gleichbedeutend war dem religiöſen Leben der Völker
zuſammenhingen Zu Markte gehen und zur Kirche gehen
waren im Mittelalter nahe verwandte Begriffe Die profane

Meſſe hatte ihren Namen von dem ita missa est des römi
ſchen Prieſters Sie begann und endete mit feierlichem Glocken

eläute Von den Kanzeln wurden um die Meßzeit zum Be
ten der die Meſſe beſuchenden Kaufleute und Käufer fromme
Gebete geſprochen Papſt Leo X beſtätigte Anno 15 4 die
vom Kaiſer Maximilian I confirmirten und extendirien die
Leipziger Meß betreffenden Privilegien Nirgends blühte
auch das Geſchäft der Erlöſung armer Seelen aus dem Fege
feuer der Ablaßhandel der den römiſchen Säckel immer wie
der füllen half ſo wie auf den Meſſen im Mittelalter Eben

um dieſes kirchlichen Charakters der Meſſen willen wurden auch
mit den Juden auf denſelben nicht viele Umſtände gemacht
Federjuden Jubilirer Roßtäuſcher ſtanden unter ſtrenger po
lizeilicher Aufſicht mußten mit ſchriftlicher amtlicher Beſchei
nigung ihrer Ehrlichkeit verſehen ſein den Chriſten das Geld
für verfallene Wechſel ins Haus bringen durften keine offenen
Gewölbe halten keine Buden aufſchlagen ſondern bloß auf

dem Bauch d h gewiß nicht ſehr comfortabel wohnen Aber
eben wegen dieſes innigen in es der alten Meſſen
mit der Kirche iſt der Vergleich unſrer
jenen auch nicht ganz zutreffend Die berühmten alten Meſſen
mußten zur Verherrlichung derjenigen Macht dienen die das

eltausſtellungen mit

anze politiſche ſociale wirth und wiſſenſchaftliche Leben
Jahrhunderte hindurch beherrſchte demjenigen Reiche das ſo
ern preiſend von ſich ſagte es ſei nicht von dieſer ſündhaften

elt die der göttlichen Barmherzigkeit nur durch prieſterliche
Fürſprache im Himmel theilhaftig werden könne

Die Weltausſtellungen unſeres Jahrhunderts dagegen haben
ſich dem Einfluſſe dieſer geiſtlichen Macht entzogen die ſich
auſ den früheren großen Weltmeſſen fühlbar machte Sie
ſind ganz mit jenen verglichen ketzeriſchen Urſprungs ein
ſündhafter Ausfluß der von Rom wiederholt verdammten Cul
tur die trotz Syllabus Encyklika Unfehlbarkeits und anderer
vortrefflicher Dogmen immer weiter um ſich greift und leider
unausrottbar zu werden droht Es ſind weltgeſchichtliche Sie
gesfeſte welche der liebe Gott zu feiern geſtattet um die irre
geleitete Menſchheit bis an den äußerſten Rand des Verder
bens gelangen zu laſſen auf daß ſie endlich die verblendeten
Augen öffne und umkehre wenn es noch Zeit iſt in den Schoß
der Kirche So hofft dieſe wenigſtens

Wer möchte es leugnen Weltausſtellung iſt zu viel geſagt
Was da aus allen Ländern der Erde Nützliches und Koſtba
res zuſammenfließt iſt im Grunde doch nur die eine Seite
unſerer vergänglichen Erden unſerer hinfälligen Menſchen
Welt das was an und in ihr wägbar meßbar greifbar iſt
ſind doch nur die unvollkommenen Nachbilder der ewigen Jdeen
Wie großartig und rühmenswerth ſie uns entgegentritt unſere
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Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Der Bote für das Saalthal
Siebenter Jahrgang

Halle ad Saale Donnerstag den 10 April

Aufmerkſamkeit feſſelt die andere unſichtbare Weltſeite iſt un
gleich größer erhabener Niemand ſtellt es in Abrede weil
aber den Schleier der Jſis zu heben dem ſterblichen Geſchlecht
nun einmal verſagt worden muß man auf den Weltausſtellun
gen keine Gruppe für das Entſchleierte für die gelöſten Räth
ſel ſuchen von denen die Menſchheit umgeben iſt ewig ſein
und bleiben wird Die Weltausſtellungen des 19 Jahrhun
derts haben vor allen Dingen den Zweck anſchaulich zu ma
chen wie weit es den Bewohnern unſeres Planeten gelungen
iſt ſich wohnlich auf ihm einzurichten die Gaben der Natur
ſich anzueignen aus dem ſ g Jammerthal wenn ſchon kein
Paradies doch einen erträglichen Aufenthalt zu wachen

Darum nehmen Berg und Hüttenbau Land und Forſt
wirthſchaft chemiſche Jnduſtrie Nahrungs und Genußmittel
Textil und Bekleidungs Jnduſtrie Leder und Kautſchuk Jndu
ſtrie MetallJnduſtrie W Stein Thon und
Glaswaaren KurzwaarenInduſtrie PapierJnduſtrie graphiſche
Künſte und gewerbliches Zeichnen Maſchinenweſen und Trans
portmittel muſikaliſche Jnſtrumente Heerweſen Marineweſen
Bau und Civil Jngenieurweſen Wohnhäuſer und nationale
Haus Induſtrie den größten Raum auf dieſer großen Bühne
ein auf der für die Fortſchritte welche der Menſch im Kampf
ums Daſein gemacht hat ein deutlicher Maßſtab gegeben iſt

Jn den Augen der Pietiſten iſt das freilich nichts als eine
Wiederholung des alten eitlen Titanenkampfes in welchem der
Oſſa auf den Pelon gethürmt wird Wer ſich aber das Pro
gramm der Weltausſtellungen näher anſieht findet außer den
angeführten Gruppen auch eine die das Erziehungs Unter
richts und Bildungsweſen der Völker umfaßt Volksſchulen
Gymnaſien Realſchulen Fach und techniſche Hochſchulen
Univerſitäten Litteratur Tagespreſſe Bibliotheken und eine
andere Gruppe für kirchliche Kunſt in der Altäre Kanzeln
Crucifixe Keiche und andere Gefäße Gewänder und Schmuck
zu kirchlichen Zwecken daran erinnern daß unſere Zeit bei
alter Tendenz zur Emancipation von ultramontaner Herr

u nichts weniger als eine der Kirche feindſelige Richtung
verfolgt

Jm Gegentheil ſie iſt bemüht zwiſchen den beiden eben an
geführten Gruppen eine Verſtändigung herbeizuführen und wäre
glücklich könnte zur Weltausſtellung gehn und zur Kirche
gehn im beſſeren Sinne des Wortes ſynonym werden wie einſt
zur Meſſe gehn und zur Kirche gehn es waren

Telegraphiſche Nachrichten
Wien 7 April Jn der heutigen Sitzung des Ausſchuſ

ſes der ungariſchen Delegation für auswärtige Angelegenheiten
gab Graf Andraſſy auf eine bezügliche Jnterpellation die Er
klärung ab daß eine befriedigende an der Frage n
Regulirung des eiſernen Thores auf Grundlage des Be
ſchluſſes der londoner Conferenz nahe bevorſtehe Eine wei
tere Jnterpellation betreffs der Aufhebung der öſterreichiſch
ungariſchen Geſandtſchaften bei den deutſchen Mittel und
Kleinſtaaten namentlich in Stuttgart und Dresden wurde von
Anlehnn dahin beantwortet daß er zwar principiell gegen die
Aufhebung nichts einzuwenden habe angeſichts des Umſtandes
jedoch daß die deutſche Regierung ſelbſt die Beibehaltung der
ausländiſchen Vertretungen bei den Bundesſtaaten wünſche
und alle übrigen Geſandtſchaften bei denſelben noch fortbeſtän
den halte er es nicht an der Zeit dieſe Frage zu löſen

Newyork 7 April Der beabſichtigte Beſuch des Königs
der SandwichJnſeln in den Vereinigten Staaten wird nicht
ſtattfinden da ſich gegen die Reiſe deſſelben im Volke Wider

9

D

werden für die Spoltzeile oder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen

Expedition Moritzzwinger 12
am Franckensplatz

Arbeit eingeſtellt und hat in Folge deſſen die Gasbeleuchtung
in hieſiger Stadt eingeſtellt werden müſſen

Deutſches Reich

Berlin den 9 April
Jn Betreff der bevorſtehenden Vermählungsfeier

des Prinzen Albrecht ſoll nunmehr entſchieden ſein daßdie Prinzeſſin Braut am 18 d M im Schloſſe zu Bellevue

eintreffen und von dort am 19 Mittags der feierliche Einzug
Höchſtderſelben in Berlin ſtattfinden wird
19 erfolgt im königlichen Schloſſe hierſelbſt die Vermählung
Am 20 iſt Kirchgang und dann ein Dejeuner dinatoire bei
den hohen Neuvermählten am Abend Cour bei Höchſtdenſelben

Das neueſte Stück der Geſetzſammlung enthält das Ge
ſetz vom 26 März 1873 betreffend die Aufhebung be
ziehungsweiſe Ermäßigung gewiſſer Stempelabgaben
Durch dies Geſetz ſind namentlich die Stempelab
gaben von Geſuchen Bittſchriften Eingaben Vorſtellungen
Beſcheiden auf Geſuche 2c Geburts Tauf Aufgebots Ehe
Trau Todten und Beerdigungsſcheinen Lehrbriefen Kund
ſchaften welche den Geſellen und Gehilfen ertheilt werden
Dienſtentlaſſungen Protocollen Quittungen Das Geſetz er
mäßigt ferner die Stempelabgaben von Erbverträgen Erb
folgeverträgen und Teſtamenten von 2 Thlr auf 15 SgrWie der W mitgetheilt wird haben die Aueſchuſſe

des Bundesraths dem von der Reichsſteuercommiſſion vorge
legten Börſenſteuerentwurf ihre Zuſtimmung ertheilt

Wie Sal Börſenbl hörk befindet ſich unter denjeni
gen Geſetz Vorlagen welche dem Reichstage noch in dieſer
Seſſion zugehen werden ein Geſetz betreffend die Schlei
fung der Feſtungen welches ſich gegenwärtig noch bei der
Militär Verwaltung in der Vorbereitung befindet Von denjenigen Feſtungen deren Werke geſchleift werden ſollen und

welche in dieſem Geſetz mit rei ſind werden genannt
Graudenz Colberg Stralſund Stettin Minden Wittenberg
und Neiſſe

Geſtern Vormittag fand wie die D R Corr hört
die zweite Vernehmung des Geh Ober Reg Raths Wagener
durch den Kammergerichtsrath Steinhauſen in der Disciplinar
Unterſuchungs Angelegenheit ſtatt Die Unterſuchungscom
miſſion wird ihre Aufgabe wie man hofft bis Ausgangs April
beendigt haben und dann den Bericht feſtſtellen welcher die
Reſultate der Unterſuchungen n aßt Vielleicht daß
ſchon bei Berathung der 120 MillionenAnleihe dem Abgeordnetenhauſe duthentiſche Mittheilungen gegeben werden könn n

Aus Wernigerode iſt dem Abgeordnetenhauſe eine Pe
tition in Bezug auf den Geſetzentwurf über die Ausführung
des Vorbehaltes betr die Grafſchaften Wernigerode und Stol
berg in S 181 der Kreisordnung zugegangen Die Grafſchaft
Wernigerode hat nämlich ein eigenes Conſiſtorium und dieſes
ſoll auch ferner beſtehen bleiben Das Fortbeſtehen dieſer
Behörde aber ſo weiſen die Petenten nach macht geradezu
alle übrigen Veränderungen illuſoriſch Bei dem mächtigen
Einfluß dieſer Behörde würden auch bei der Einführung der
Kreisordnung in der Grafſchaft nur ſolche Beamten vorgeſchlagen
gewählt und angeſtellt werden die derſelben extremen kirchli
chen Richtung angehören Demgemäß lautet die Petition dahin
das Haus möge dafür ſtimmen daß wir als gute und preu
ßiſche Unterthanen nicht in eine nachtheilige Ausnahmeſtellung
verſetzt werden und das iſt nur zu erzielen wenn mit Auf
löſung der gräflichen Rigierung auch das Conſiſtorium aufge
löſt wird und an den Staat übergeht

ſtand lundgeben ſoll Die hieſigen Gasarbeiter haben ihre Die Reichsregierung macht dauernd in England und
rrà

371 Herrn Schellbogen s Abenteuer
Von

Julius Rodenberg
Fortſetzung

Wir konnten Berlin nicht verlaſſen fuhr das Fräulein
fort hier war der Boden unſerer Wirkſamkeit Aber wie
ehr ward ſie uns durch die Umſtände verkümmert Da vor

zwei Jahren bot ſich uns dieſes Haus an und im Ver
trauen auf die Kraft die von oben kommt nahmen wir es
an obwohl der Preis unſere Mittel um ein ſehr Bedeuten
des überſtieg

Wie viel hat das Haus gekoſtet fragte Herr Schell
ogench erwiderte das Fräulein mit einem Seufzer ich

geniere mich faſt es zu ſagen Zweitauſend Thaler
Zweitauſend Thaler forſchte Herr Schellbogen weiter

ohne daß die Summe welche das Fräulein genannt den von
ihr befürchteten üblen Eindruck auf ihn gemacht Mit Haus
und Allem

Jſt das noch nicht genug rief das Fräulein faſt ent
S rüſtet

Beiſpiele in anderen größeren Städten gehabt

Herr Schellbogen trat an das Fenſter durch welches die
Abendluft ſanft hereinwehte Berlin fängt an zu wachſen,
ſagte er indem er einen Blick hinaus und ringsumher warf

Man baut jetzt zum Beiſpiel in meiner Nähe in der Pots
damer l Häuſer an Plätzen die früher nicht einmal
für ein Torflager gut genug geweſen wären Ich ſage Jhnen
mein Fräulein wir erleben es noch daß in der Potsdamer
Straße Haus an Haus zu ſtehen kommt und wenn das ſo
weiter geht ſo ſehe ich nicht ein warum nicht zuletzt auch an
den Kreuzberg die Reihe kommen ſollte Wir rn

s kann 10
es kann 20 Jahre dauern aber dann ich prophezeie es Jhnen

m

heute ſchon dann wirv Jhr Grundſtück zehn ja es wird
zwanzigtauſend Thaler werth ſein

Jn zehn oder zwanzig Jahren ſagte das Fräulein wieſollen wir aber in wiſchen unſere 9 othekenſchuld abtragen
Die läuft von Jahr zu Jahr und läßt fich nicht auf die Zu

v tm

kunft anweiſen Nun fügte ſie dann mit einem ſanften
Aufſchlag ihrer Augen hinzu als ob ſie ſchon vielmehr geſagt
habe als ſie verantworten könne der Herr hat uns bisher
nicht verlaſſen und auch die guten Menſchen werden uns
ferner beiſtehen, ſchloß ſie den Satz als die Thüre ſich auf
that und Röschen Troſchel mit der Schüſſel hereinkam deren
Erſcheinen Monſieur Fritz mit einem Jauchzen und die beiden
anderen kleinen Jungen die ſchon ſo ſatt waren daß ſie ſich
ihren Bart mit Milchbrei beſchmiert hatten mit einem tiefen
Ton der Mißbilligung begrüßten

Dieſem braven Mädchen fuhr das Fräulein fort auf
Röschen deutend z die Anſtalt mehr zu danken als ſich
mit Worten ſagen läßt Ja freilich ſie hört es nicht gerne
aber es ſoll darum doch nicht verſchwiegen werden daß ſie
ſeit Jahr und Tag ſchon in ihren freien Stunden deren ſie
nicht allzuviel haben mag für die Anſtalt ſtrickt und ſtopft
und näht und ausbeſſert und alles um Botteswillen Ja
mein Herr das darf ich Jhnen wohl geſtehen daß auch die
Aufnahme dieſes Knaben nur Röschen s wegen geſchehen
das heißt ich bitte Sie Herr Herr ſie hatte ſeinen
Namen wieder vergeſſen ich wollte damit ſagen daß ich
obgleich ich eigentlich nicht das Recht dazu hatte den Knaben
ohne Weiteres und auf meine eigene Verantwortung aufzu
nehmen verſprochen habe Denn ſehen Sie unſere Madame
iſt nicht z Haus wir erwarten ſie erſt jetzt gegen Abend
von Berlin zurück wohin ſie ſchon früh am Nachmittag ge
gangen iſt um Beſorgungen zu machen Allein ich weiß ſie
wird mein Verfahren eigenmächtig wie es ſein mag billigen
wenn Röschen Troſchel bittet ſo werden wir ihr nichts ab
ſchlagen wir gewiß nicht

Röschen war öber das ihr geſpendete Lob ſo beſchämt daß
ſie um ihre Verlegenheit zu verbergen raſch den kleinen Fritz
nahm ſich mit ihm an einen Tiſch ſetzte und das Werk der
Speiſung begann was den jungen Herrn mit großer Befrie
digung erfüllte während die beiden anderen kleinen Jungen
mit ihren kleinen Händen in die leeren Näpfe faßten die vor
ihnen ſtanden

Herr Schellbogen war noch immer in ſeine Speculationen

Sprechen wir nicht davon erwiderte das Fräulein als
wolle ſie ſich des unangenehmen Gedankens erwehren Es
iſt ein ganzes Vermögen fünfhundert Thaler jährlich

So ſo, machte Herr Schellbogen und ging im Zimmer
unruhig auf und ab ſo daß die beiden kleinen Mädchen und
die beiden kleinen Jungen ihn verwundert anſahen Nur
Fritz wandte kein Auge von dem blechernen Schüſſelchen deſ
ſen Jnhalt ſich zu ſeinem Bedauern von Minute zu Minute
ſichtbar verminderte Dann trat das Dienſtmädchen herein
c e Fräulein zu ſagen daß die Madame eben zurückge
ehrt ſei

Gut erwiderte das Fräulein dann melden Sie ihr
daß ein fremder Ka hier ſei der die Madame in Angele
genheiten der Anſtalt zu ſprechen wünſche nicht wahr

Herr HerrSie hatte ein ſchlechtes Gedächtniß für Namen und ſah
abermals fragend auf

Schellbogen Traugott Ewald Schellbogen half ihr der
geduldige Mann

Nicht wahr Herr Schellbogen Sie en doch unſere
Madame zu ſprechen Da ſie von der Aufnahme des Kna

ſelbſt ſie noch einmal darum bäten obwohl, ſetzte ſie in ihrer
denen Weiſe hinzu es auch ohne dies geſchehen

würde
Herr Schellbogen ſagte er ihre Meinun

daß es gewiß das Beſte ſei ſein Anliegen der
vorzutragen

Sagen Sie der Madame, wandte ſich das Fräulein
auf wieder an das Dienſtmädchen daß ein fremder Herr
und abermals ſchüttelte ſie mit einem tiefen Anflu
druß den Kopf nun Sie werden Jhrennennen es kommt nicht darauf an ſag
Madame daß ein fremder Herr ſie zu
bald ſie ſich von ihrem Weg erholt habe W
recht iſt, forderte ſie dann

adame ſelbſt

der

ehe e
enn es nen

zwiſchen noch die anderen Zimmer unſerer en
vertieft Und wie hoch bel ſich denn die othekenſchuld begann er das Seſrag wied ar v

Am Abend des

ben noch gar nichts weiß wäre es doch wohl beſſer daß Sie

theile und

von Ver
amen ſelbſt

rrn Schellb währenddas Dienſtmädchen ſich entfernte ſo re i Spren in
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Fiemlich beträchtliche

immenſe Goldankäufe für die
der rung Der Bedarf der deutſchen
für die Goldmün enAusprägung beläuft ſich mo

auf 19 Millionen Lſtr und es iſt noch eine
eit erforderlich bis der volle Bedarf

an Goldmünzen gedeckt ſein wird Die Prägung vervoll
kommnet ſich übrigens in zunehmender Weiſe und man hofft
die Mängel welche bislang an den Stücken gerügt worden
waren bald ganz beſeitigt zu ſehen

Nach dem dem Bundesrath vorgelegten Etat der Marine Verwaltung pro 1874 befinden ſich fin Sanzerſte

en

in ihrer heutigen Sitzung dien und die e mit
ments auf 120 Mill feſtgeſtellt

Die Sitzung ſchloß t

en im Bau begriffen von denen außer dem Großen Kur
Friedrich der Große und Boruſſia noch zwei ohne

amen ſind r dieſe beiden letzteren ſind bereits bis Ende
1872 je 924,000 Thlr verausgabt worden Man erwartet
ihre völlige Fertigſtellung im hjahr 1874 Vom Stapel
gelaufen ſind in den Jahren 1871 und 1872 die Panzerfre
gatte Hanſa am 26 Oktober 1872 die Ariadne und
Louiſe Der Bau der Corvette Freia iſt erſt 1872 be
gonnen Man darf annehmen daß am 17 März 1874
alſo zehn Jahre nach dem eigentlichen Stiftungstage der preu
ßiſchen Flotte die Kaiſerliche Marine aus 8 Panzerfregatten
2 Panzerfahrzeugen 1 Panzercorvette und 12 Dampfcorvetten
beſtehen wird welche die eigentliche Schlachtflotte bilden

Die Recruten für die in Frankreich befindlichen Ca
vallerie Regimenter werden nunmehr nicht am 1 Mai

in die betreffenden ErſatzEscadronen eingeſtellt werden Dieſe
kriegsminiſterielle Verordnung iſt wer in Folge des Zuſtande
kommens der Deutſch Franzöſiſchen Räumungs Convention er
laſſen worden

Bezüglich der Braunſchweigiſchen Erbfolge
frage verlautet daß nunmehr der Großherzog von Olden
burg eine Kundgebung hierher hat gelangen u wonach
jede Mitwirkung bei der Regelung dieſer Angelegenheit von
Seiten des genannten Fürſten als ausgeſchloſſen erſcheinen
muß Was die von den Braunſchweigiſchen Ständen be
fürwortete Militärconvention mit Preußen anlangt
ſo will man in unterrichteten Kreiſen wiſſen daß der Herzog
von Braunſchweig dem Andringen der Stände in dieſer An
gelegenheit nicht nachgeben wird Der Herzog mag ſich wohl
darauf verlaſſen daß von Seiten der preußiſchen Regierung
wie bisher ſo auch künftighin keine Preſſionen bezüglich des
Aeſwluſe einer Militärconve ition ausgeübt werden

Der Vorort des deutſchen Journaliſtentages
München hat den Ausſchuß deſſelben zu einer Sitzung am
20 April nach Leine einberufen

Darmſtadt 8 April Auf Grund einer aus Sorrento
erhaltenen Mittheilung wird von der Darmſtädter Zeitung
die Nachricht von dem Verſchwinden einer zu dem Hofſtaate
der Kaiſerin von Rußland gehörenden Dame auf das Be
ſtimmteſte dementirt

Schweiz
Der kirchliche Kampf in der Schweiz dauert ungemindert

fort und nimmt ſogar zuſehends größere Ausdehnung an
Diejenigen Laändestheile welche bisher eine mehr beobachtende
Stellung eingenommen treten in Reih und Glied die Zahl
der Jndifferenten reducirt ſich von Tag zu Tag Nachdem
bereits zwei Biſchofsmützen in den Staub getreten ſind und
der große Rath von Bern n durch Sanctionirung des
Vorgehens des Regierungsre mit einem Schlage 97 rö
miſche Geiſtliche im Jura niedergeworfen konnte dies nicht
verfehlen die gleichen entmuthigenden Wirkungen im Gefolge
p haben wie ein großer Sieg in einem Feldzuge Jn So
othurn iſt die Diöceſanconferenz zur Behandlung der ſchwe

benden kirchen politiſchen Fragen wieder zuſammengetretenAuch die Cantone des baſeler Bisthums welhe gegen die von

der Conferenz am 29 Januar beſchloſſene Abſetzung des Hrn
Eugenius Lachat als Biſchof proteſtirt haben nahmen durch
Abordnungen an der Conferenz Theil Allein die Hand der
Verſöhnung wird von den Liberalen nicht angenommen werden
wenn ſie nicht auf Grundlage der vollſtändigen Unabhängigkeitvon Rom der Bildung eines ſchweizeriſchen Kationalbier ums

der Verdrängung jedes geiſtlichen S auf die Schule
der Einführung der obligatoriſchen Civllehe geboten wird Das
werden aber die Gegner der Reformbewegung nicht zugeſtehenund ſo wird denn der Kampf in gleicher Weiſe wie bisher

fortgefährt werden
Die ſolothurniſchen Geiſtlichen die ſich gegen die ſtaatlichen Ver

fügungen in der Biſchofsangelegenheit aufgelehnt wurden von dena igen Gerichten zu Geldbußen bis zu 100 Frs verurtheilt

ten iſt der altkatholiſche W Herzg eingezogen und hat ſeine
n angetreten Von Expfarrer Bl wurden alle geweihten

egenſtände wie Hoſtien De hl Oel aus der Kirche W
damit dieſelben nicht etwa profanint würden Auch das ewige Licht
löſchte Herr Bläſi aus

Großbritannien
In der Montags Sitzung des Unterhaufes gab der Kanz

ler der Schatzkammer Sir R Löwe einen Ueberblick über
den Voranſchlag des Staatshaushaltes pro 1873/74 ier
nach beträgt der aus dem Finanzjahre 1872/73 mit herüber
genommene Ueberſchuß 5,894,770 Pfd Sterling die etatiſir
ten Einnahmen pro 1873/74 beziffern ſich auf 76,617,000 Pfd
Sterling die Ausgaben auf 71,88,000 Pfd Der Kanzler
der Schatzkammer beantragte außerdem die Herabſetzung des
Eingangszolles auf Zucker um die Hälfte ferner die Ermäßi
gung der Einkommenſteuer und endlich die gänzliche Aufhebung
der von männlichen Dienſtboten in Lott zu zahlenden Steuer
Im Fortganze der Sitzung erklärte Gladſtone auf eine An
frage Stapleton s Spanien habe wegen der öffentlichen

Subſcriptionen für die Carliſten Reclamationen erhoben die
juriſtiſchen Räthe der Krone ſeien deshalb zu Rathe gezogen
worden dieſelben hätten indeß die Frage ob in dem Anerbie
ten und Auffordern zu freiwilligen Geſchenken ein illegaler

Aet zu fur m Weorker Advocaten machen große Anſtrengungen die Befreides Fahſchere Bidwell durchzuſetzen und t einem pe e
wegen unrechtmäßiger Verhaftung Auch der amerſtäniſche Conſul in

avana verlangt von der cubaniſchen Regierung die Rückgabe des
W der Nahe Buttevent in Irland b

r Nähe von Buttevent in Irland bemerkte ein Eiſenbahnchaffner daß der Zug zwiſchen zwei Stene allmählich hege

ab ſich deshalb zur Locomotive fand jedoch weder den Locomotiv

e
a en Hei tund ganz verſtümmelt auf den Stenen der Locomotivführer e n

fort Da die beiden in arger Feindſchaſt lebten ſo nimmt man an daß
n Verbrechen vorliegt

Frankreich
Paris 7 April Die National z nachdem ſieSe von Paris auf

Mißverſtändniſſe

n centriren dann gänzlich aufhören

zu verherrlichen die republikaniſchen ſind aber auch nicht
wer ſie e nichts Gutes an dem Verhaßten und man
muß ſagen daß ſie das Land hinter ſich haben Seine An
trittsrede obwohl kurz hat einen ſchlechten Eindruck hinter
laſſen Dieſer Buffet hat ſchon zu verſchiedenen Malen die
Rolle eines Vertrauensmannes geſpielt jedesmal aber mit
ſchlechtem Erfolge unter dem Prinz Präſidenten wie auf der
Neige der Re ſierung Napoleon s III und als Schutzredner
des Syllabus für Pius IX ſchon damals ließ ſich eine
Stimme vernehmen Buffet ſei das Leichhuhn Frankreichs
wenn er auftauche ſei Unheil im Anzuge

Unter den 25 Mitgliedern der Permanenzcommiſſion befin
zen ſich nur 2 oder 3 welche der Rechten nicht angehören

Peinliches Aufſehen erregt daß der Oberſt Stoffel aus den
Cadres der Armee geſtrichen worden iſt daß er bei dem
Kriegsminiſter übel angeſchrieben ſtand iſt eine bekannte Sache

Das Gerücht daß Graf Arnim demnächſt ſeinen Botſchaf
terpoſten verlaſſen werde um durch den General v Man
teuffel erſetzt zu werden erhält ſich

Ein pariſer Caſſirer hat wieder das Weite geſucht Er hinterläßt
ein Deficit von 150,000 Fr und hat außerdem einen Titel an 8000

Rente mitgenommen der in ſeiner Caſſe hinterlegt war Das
ndividuum welches die falſchen Creditbriefe bei mehreren pariſer

Banquiers vorzeigte und dem es auch gelang die Summe von 145,000
d zu erſchwindeln nennt ſich von Rhaaden Die falſchen Credit

riefe waren von Sal Oppenheim u Co in Köln ausgeſtellt und
Keller Rothſchild das Comtoir Escomte ſind die beſchwindelten
Häuſer Bei Fould wurde der Betrüger bekanntlich gefaßt

Jtalien
Seit einigen Tagen leidet der Papſt an einer Art Rheuma

tismus welcher mit Podagraſchmerzen verbunden iſt Er
empfindet namentlich auf der linken Seite des Körpers
heftiges Reißen Dazu plagen ihn noch Geſchwüre welche
ihm das Liegen unmöglich machen ſo daß er ſich Tag und
Nacht aufrecht halten muß Trotzdem hat er dieſer Tage drei
Cardinäle empfangen Die Aerzte finden in dem gegenwär
tigen Befinden des Papſtes keine beunruhigenden Krankheits
erſcheinungen fürchten aber bei ſeinem hohen Alter von 81
Jahren und in der gegenwärtigen Jahreszeit welche die Ent
wicklung von Geſchwüren befördert daß ſchlimme Folgen ein
treten können Nach den letzten Nachrichten befindet ſich der
Papſt wieder viel beſſer

Die auch in unſer Blatt übergegangene Nachricht bezüglich einer
ofdame der Kaiſerin von Rußland die von Briganten mit Beſchlag
elegt worden ſei beruht wie der K geſchrieben wird auf einem

Es handelt ſich um einen einfachen Betrug dem
eine Perſon aus der Umgebung der hohen Dame zum Opfer gewor
den iſt Ganz geheuer iſt die Gegend von Sorrent allerdings nicht

Halle den 9 April
Der Staatsanzeiger publicirt die Verleihung des Jegelſt

als Sanitätsrath an den pract Arzt Herrn Pr Hüllmann hierſelbſt

Jn der am 7 d M hier abgehaltenen Sitzung des hieſigen
MuſikerLocalPereins ward wie uns mitgetheilt wird an Stelle des
aus geſchiedenen Herr Knoop Herr Muſikdir hier ein
ſtimmig als Vorſitzender gewählt Dem Verein ſin geh ſämmtliche
Mitglieder der Halle ſchen Capelle beigetreten und auch von Weißen
fels und Merſeburg ſind Beitrittserklärungen zugeſichert

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr Wind Nord
Weſt Barometer 27 II 31 Feuchtigkeit e gehalt der Luft
9107, Thermometer 5,90 Bedeckter Himmel

Am 6 Apr l entlud ſich über Darmſtadt ein von Blitzſchlägen
begleitetes heftiges Gewitter Das ſchöne Märzwetter ſcheint auch auf
die Bewohner des Meeres eingewirkt zu haben denn am 1 Apri
wurden im Rhein bereits Maifiſche und die erſten Salmen gefangen
Einer ſo frühen Ankunft der Fiſche wiſſen ſich die älteſten Fiſcher nicht
u erinnernzu Zum Oefteren iſt in der jüngſten Zeit über die großen Verände

rungen berichtet worden welche der Aſtronom Pater Secchi und
Andere am Sonnenkörper wahrgenommen haben Neuerdings hat
einer der berühmteſten Aſtronomen Europas M Faye ein Memoir
über die phyſiſche Beſchaffenheit der Sonne veröffentlicht und ihren
dereinſtigen Unterg an darin nachgewieſen Hier iſt nicht der Ort
auf die von Faye entwickelten Theorien näher einzugehen noch trennt
uns eine geraume Zeitſpanne von der Kataſtrophe gleichwohl würde
es thöricht ſein vor ihr die Augen zu ſchließen Wir begnügen uns
heute damit die Faye ſche Prophezeihung welche das Reſultat ſeiner
Unterſuchungen bildet hier wieder zu geben Er ſagt Wir müſſen
das Ende der Sonne zwar nicht als nahe bevorſtehend aber als un
ausweichlich betrachten ſie wird nachdem ſie uns durch Millionen von
Jahren geleuchtet hat auslöſchen Sobald der Sonneneinfluß auf
unſern Planeten ſchwindet endlich ganz aufhört wird das animaliſche
und vegetabiliſche Leben ſich anfänglich gegen den Aequator zu con

t Auf die bloßen Radiationen der
Sterne angewieſen wird Kälte und Finſterniß die Erde umfaſſen die
Bewegungen der Atmoſphäre werden einem Farzihen Stillſtande
weichen die letzten Wolke n werden der Erde den letzt n Regen gern et haben das erfrierende Meer wird nicht mehr den Edifluſen

er Ebbe und Fluth gehorchen Die Reſte unſeres Syſtems Planeten
und Kometen werden das Schickſal der Erde theilen und ſich nach den
allgemeinen Geſetzen der Natur um die verlöſchte Sonne drehen mit
dem einzigen Unterſchiede daß nachdem die Sonne ihre abſtoßende
Wirkung eingebüßt die Kometen ſchweiflos durch das Weltenſyſtem
wandern werden

an t

Provinzial Nachrichten
Eisleben 8 April Am Sonntage hat ſich hier folgendes

blutige Drama abgeſpielt Ein junger Mann Sch der ſich hier
beſuchsweiſe aufhielt und dann eine Stelle als Kellner in Halle an
treten wollte war mit ſeinen Bekannten nach der Reſtauration bei der
Oberhütte einem der tig Vergnügungsorte gegangen und
hatte zu ſpielen angefangen s Glück war ihm günſtig er gewann
das erregte aber den Neid des Verlierenden in einem Maße daß es
zum Streit und e zur Fang kam Auf dem Nachhauſewege
überfiel der wüthende den Sch wohl in der Abſicht ihm den
Gewinn abzunehmen ſtach ihn dabei mit einem Meſſer und ſchlitzte
ihm den Leib auf ſo daß an dem Aufkommen des Unglücklichen ſehr
gezweifelt wird Der Thäter iſt verhaftet

S Von der Finne 8 April Unſer Nachbarſtädtchen Eckarts
berga iſt durch Inſerate in verſchiedenen Blältern in Verruf gekom
men Es iſt nicht in Abrede zu ſtellen daß in Eckartsberga einige
Einbrüche vorgekommen ſind die aber in den verſchiedenen Blättern
entſtellt wurden Wenn e B in dem Qu W geſagt wird daß
ſich zwiſchen Sulza und Eckartsberga eine Räuberbande aufhalte ſo
wird man dadurch woahrlich in das funſzehnte Jahrhundert zurück ver
ſetzt Daß S bei ſolchen Vorfällen die Fama geneigt iſt bis
ur Unkenntlichkeit r entſtellen iſt ja bekannt Wahr iſt daß in
cartsberga trotz aller Wachſamkeit der dortigen Polizei eduige Dieb
ähle hinter einander vorgekommen ſind doch wird es den eifrigen

b Vorſicht ne Schätzungen des ſtatiſt ſchen Amtes iſt für gegen

i

den Ort wo das neugeborne Kind eingegraben lag Die Wöchnerin
befindet ſich hier in Eckartsberga in Haft und ſoll die weitere Unter
ſuchung in den nächſten Tagen ſtattfinden

w

Vermiſchtes
Die japaneſiſche Geſandtſchaft Am 31 März iſt die japane

ſiſche Geſandtſchaft aus Berlin in St Petersburg eingetroffen Auf
der Station Neſchiza überholte der Courierzug mit dem ſie fuhr denZug in welchem das GrenadierRegiment des Kaiſers von dic

aus Warſchau nach St Petersburg befördert wurde Das Muſtkchor
dieſes Regiments begrüßte die Geſandtſchaft und ſpielte die ganze Zeitüber ſo lange der Courierzug vor der Station hielt Die Hitglicher

der Geſandſchaft hörten aus den Waggonfenſtern hinaus elehnt die
unerwartete Serenade an bekundeten aber nach einem Lericht des
Golos durch nichts den Eindruck welchen dieſelbe auf ſie machte Jn
St Petersburg wurde die Geſandtſchaft auf dem Bahnhofe officiel
ar angen und in Hofequipagen nach P Gemächern gebracht Als
ſie an den folgenden Tagen auf der NewskyPerſpective in offenem
Wagen ſpazieren fuhren erregten ſie nicht die geringſte Aufmerkſamkeit
da ſie in ihrer europäiſchen Tracht Jer nicht erkannt wurden

Opium Jn einer Geſellſchaft von Aerzten wurde hin und her
debattirt welches wohl das gefährlichſte Gift ſei Der eine rieth dies
der andere jenes Aber alle Antworten ſchienen einen der anweſenden
Aerzte nicht zu befriedigen Und als man ihn nach ſeiner Anſicht be
fragte antwortete er Opium Opium ſchrieen alle Wieſo
Der Arzt begann

O Orthodoxen
r JJeſuitenU h anbktane

M Mucker
Bravo ſchrieen alle ja dies iſt gewiß das gefährlichſt GiftZum Brande in Joachimsthale Die Theilnahme und die hel

fende Sorge für die armen Abgebrannten regt ſich allerwärts in der
erfreulichſten Weiſe Sie thut aber auch noth denn das Elend iſt
furchtbar Die meiſten derſelben haben nichts gerettet als die Kleider
die ſie am Leibe trugen und ſind vollſtändig mittellos Da das
Klima im Hochgebirge rauh und namentlich die Nächte noch ſehr kalt
ſind ſo wäre vor allem Materialien zur Bereitung von Lagerſtättenerwünſcht Erwähnt ſei noch daß ad amtlicher F ſtſtellung bei dem
furchtbaren Brande fünf Perſonen ums Leben gekommen ſind vier
Perſonen ſind verbrannt eine in Folge eines Einſturzes verunglückt

S ne u Bei dem Gewitter welches am 6 April ſich über
Darmſtadt und Umgegend entlud traf ein Blitzſchlag das Monument
Ludwig s deſſen Standbild die die Stadt weit überragende Spitze
der Ludwigsſäule krönt Eine alsbald vorgenommene Unterſuchung
ergab merkwürdigerweiſe daß eigentlich Beſchädigungen nicht vorhanden
waren Der 6 April iſt zugleich der Todestag des durch das Monu
ment Verherrlichten ein eigenthümliches Zuſammentreffen

LTie Eieswerke bei Rummelsburg deren Brand wir in voriger
Nummer meldeten ſind in der LandFeuerVerſicherungs Geſellſchaft
des NiederBarnimer Kreiſes mit 60,500 Thlr und Eis und Inventar
im Londoner Phönix mit 293,000 verſichert Das Feuer entſtand
entweder durch Fahrläſſigkeit oder Böswilligkeit und fand in den
dicken Rohrdächern überreiche Nahrung Zrnmelhogh loderte die mäch
tige Flamme empor ein prächtiger Anblick

Vom erſten Artillerie Regiment wurde ein daſelbſt eingeſtellter
Recrut wieder entlaſſen weil er keine Stiefel tragen konnte Der
Mann ein Knecht vom Lande war bis zu ſeiner Aushebung zum
Militärdienſt ſtets barfuß oder in Pantinen gegangen und konnte ſich
an das Stiefeltragen nicht gewöhnen

Stiefvater aber derſelben geſtand den Sachverhalt ein und t chnete

e

dZJ
Handel und Verkehr

Zucker Induſtrie pro 1873 Die Rohzucker Vorräthe erſter
Hand auf den Fabriken der Provinzen Sachſen Hannover und den
angrenzenden Kleinſtaaten werden jetzt 1 April 1873 auf 400,000
Ctr geſchätzt gegen 320,000 Ctr am 1 April 1872 Nach den mit

wärtige Campagne eine Rüben verarbeitung von ungefähr 62 Mill
Centner für das deutſche Reich anzunehmen oder eine daraus erzielte
Zuckerproduction von 5,100,000 Ctr Jn derſelben Zeit wurden expor
tirt 150 200,000 Ctr meiſt Kryſtall und Rohzucker

Leipzig 8 April Die hieſige Handelskammer hat einſtimmig
beſchloſſen bei der Staatsregierung eine Herabminderung der Meßab

un einen Silbergroſchen wie in Frankfurt a O geſchehen zu
eantragen

Predigt Anzeigen
Am Charfreitag den 11 April predigen

Zu U L Frauen Donnerstag den 10 April um 2 Uhr allge
meine Beichte Diac Pfanne Freitag den 11 April um 9 Uhr Diac
Pfanne Um 2 Uhr Sup D Franke Sonnabend den 12 April
allgemeine Beichte Conſiſtor Rath D Dryander Zu St Ulrich
Um 9 Uhr Oberpred Weicke Nach beendigter Vormittagspredigt
allgemeine Beichte und Communion Derſelhe Um 2 Uhr Oberdiac
P Sickel Zu St Moritz Donnerstag d 10 April Abends
6 Uhr Beichte Diaconus Nietſchmann Freitag den 11 April um 9
Uhr Diaconus Nietſchmann Nach der Predigt Communion Derſelbe
Um 2 Uhr Oberprediger Weicke Sonnabend den 12 April Abends
6 Uhr Beichte Diac Nietſchmann Hoſpitalkirche Um 11 Uhr
Diaconus Nietſchmann Domkirche Vormittag 10 Uhr Dompredi
ger D Zahn Abends 5 Uhr Predigt und Vorbereitung Domprediger Focke Katholiſche Kirche Gründonnerstag Charſreitag und

Charſonnabend Morgens 8 Uhr Gottesdienſt Pfarrer Rheinländer
Abends 7 Uhr iſt an dieſen drei Tagen Abendandacht Charſonnabend
Abends 7 Uhr Auferſtehungsfeier Zu Neumarkt Donnerstag den
10 April früh 10 Uhr Beichte und Communion P S W Um
5 Uhr Abendgottesdienſt Derſelbe Freitag den 11 April früh 9 Uhr
Derſelbe Nach der Predigt W rpte und Communion Derſelbe Um
5 Uhr Abendgottesdienſt Derſelbe Sonnabend den 12 April Abends
6 Uhr Vesper Derſelbe Zu Glaucha Um 9 Uhr Prediger Pfaffe
Nach dem Gottesdienſt Beichte und Communion P Seiler Abends
5 Uhr Vesper Derſelbe Sonnabend den 12 April Abends 6 Uhr
Vesper und Beichte Derſelbe Ev Luther Gemeinde gr Berlin
Nr 14 Vormittags 104 Uhr Gottesdienſt Apoſtoliſche Ge
meinde große Märkerſtraße 23 Vormittags 10 Uhr Feier der
berg Euchariſtie Nachmittags 3 r Predigt AbendgottesdienſtBaptiſten Gemeinde Rannſche Str 16 Vormittags 94 Uhr Nach

mittags 33 Uhr und jeden Mittwoch Abend 8 Uhr
er

Marktberichte
Berlin 8 April Nach Ermittelungen des königlichen Polizei

Präſidiums Weizen 50 Kilogr 3 Thlr 12 Sgr Pf bis 4 Thlr
12 Sgr Pf 72813 2 Thlr o eg 8 Pf bis 2 Thlr 22 Sgr
6 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 18 Sgr Pf bis 3 Thlr 6 Sgr PfHafer 1 Thlr 27 Sgr i bis 2 Thlr 15 Sgr v Heu
pr Ctr 1 Thlr Sgr Pf bis 1 Thlr 15 Sgr r Strg
pr Schock 9 Thlr Sgr T bis 10 r 15 Sgr PfErbſen pr 5 Liter 9 Sgr Pf bis 15 Sgr Pf Linſen
12 Sgr 6 Pf bis 15 Sgr Pf Bohnen 12 Sgr 6 Pf bis
15 Sgr St Kartoffeln 2 Sgr Pf bis 3 Sgr Spiri
tus per 100 Liter à 100 pCt 10,000 pCt mit Faß Gek

mühungen der Polizeibehörde ſchon noch gelingen die Diebe aus
ſindig zu machen

S Eckartsberga 8 April Jn einem Arbeiterhauſe das zu demRittergute Merienthal gehört iſt in dieſen e Fall Sorge
kommen der die en anfänglich ſehr erregte Die Stieſtochter
eines beja ners wurde in einer dieſer Nächte von einem
Kinde im Beginnen desden

pen überzogenen
ſich bis zum 19 3Mai

7 r abe Die r Do Ka r dieſe dort von der He
ängüch

c e

Wichtige Rittt
Departe t e en n wagtedieſes dem her des Oude ugegtet Dieſer ſeh teien

390,000 L Nydigungrpreis 18 Thlr 2 Sgr Weichend Per dieſen
Monat 18 Thlr 4 Sgr à 18 Thlr z per April Mai 18 Thlr 4
Sgr à 18 Thlr ber per MaiJuni 18 Thlr 6 à 2 Sgr bez per

ni Juli 18 Thlr 81 à 14 Sgr bez per 8 Thlr à 242 Sgr bez per AuguſtSeptember 18 Thir 29 4 29 Sgr bez

lung an die Damen

i 2 er lut d ſän tli t eo e z ind e er e u ln re
e S

w

Die Entbi ten Preiſen vorräthig bei A Muth Co großeaües e ars Caeneinſtratze Nr 8 zweiter Laben von
e e h h J
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BERIIN
Status am 31 Dezember 1872

II

Passiva

Effecten abzunehmen

Agenturen Creditorès
Conto Corrent Creditores

Zinsen pr 1872 noch zu zahlen
Courtage pr 1872 noch zu zablen
Unkosten pr 1872 noch zu zahlen
Gewinn und Verlust Conto

Ä X m vActiva uCassa 64189 5 16 Capital ContoEffecten zu liefern 411675 21Wechsel 140549 27 6 AccepteAgenturen Pebitores 196268 DepositenConto Corrent Debitores 114559 15 5Lombard 1981e 18Mobihar Thlr 2156 18 3 LombardAbschreibung 2155 18 3 e h
94 090 7 6

Hingetragene Genossensehatt

A 42
250375
337659 53
13145 21 977538 22 22
21533 7 8131148 16 9
73800
2500

3900 S

2600

27789 25

941990 7 6

Dever v OreautMobiliar Abschreibung 2155 s Proyision auf Effecten Commission 45367 18 3Handlungs Unkosten incl Courtage Thlr 34426 S 10 Waaren 7916 7 6pr 1872 noch zu zahl Courtage 3000 Gewinn auf Wechsel 10332 29 4pr 1872 noch zu zahl Unkosten 2660 S 40026 8 10 Eintrittsgelder 2755 15Zinsen Thlr 6099 12 8Gewinn Vertheilung Ab pr 1872 noch zu zahlen 2500 3599 12 8Delcredere Conto Thlr 3000Tantieme Conto
7 90 Aufsichtsrath Thlr 1859 7 6
7 Direction 1859 7 6 3718 15Reservefonds 33 7023 23 6

Dividende 1090
auf Thlr 36050 12 Monat 3605

68925 9 e 3v 382700 6 4135u 35800 3 39095 13804 11 3 27546 19
Saldo Vortrag auf neue Rechnung 243 5 11

en 22 9 4 69971 22Norddeutsoher Landwirthschaſtſicher Bank Verein
Bingetragone Genossenschaft

Handwerker Bildungs Verein
Zu unſerem am IV und 49 April e ſtattfindenden 25jährigen

Stiftungsfeſte laden wir diejenigen
angehörten und an dieſer Feier theilnehmen wollen hierdurch ein

und Stiefel Lager des Herrn M Aschäge
und haben ſich ſämmtliche Herren bis ſpäteſtens den

kunſt wird in dem Schuh
n 24 ertheiltApril daſelbſt zu melden

Mel

Herren welche längere Zeit dem Vereine
Nähere Aus

Der Vorſtand
L Hildenhagen 0 Ule

S

Futtermehl7

S
S

c

S in nur reinerBodra

üeret à 100 Pfd 4 Thlr
Roggen und Weizenkleie

Waare empfiehlt

H Böhme

lnoienguen

Die von dem K Profeſſor Dr Lindes zu Berlin autoriſirte
en Pomade à Originalſtüch 74 Sgr ſowie die

Italienische Monig Seife des
Vegetabilisehe Stamge

à Pädckchen 24 u 5 erwerben ſich allerwärts den ungetheilteſten Bei
fall der Conſumenten und ſind unoerändert zurden feſtgeſtellten billigen
Fabrikpreiſen ſtets vorräthig in Halle bei Louis Voigt große
Ulrichsſtraße 16 und bei W L öbeling Alter Markt 5

Apothekers A Sperati in Lodi

Tüchtige Maſchinenſchloſſer und Dreher
auf hohe Lohn und Accordarbeit geſucht in der Maſchinen
fabrik von Weise Monskiä

Siſchlexgeſellen
den vom April an Beaſigerg in der Möbelfabrik

von C Dettenborn
Arbeiter Geſuch

Frauen welche die Feldarbeit verſtehen
finden heſtändige Beſchäftigung im land

t aihen Jnſtitute Näheres beim
Schäfer Leipe zu erfragen

Zimmergeſellen werden geſucht
Hanfſack AZwei rrſiacher womöglich Mann u

Frau finden Beſchäftigung Martinsg 18

eng will kann in die Lehre treten bei

L Hallupp Schloſſerm Schützeng 20

e Lehrhürſhen eder orh bfyr ohm und günſtigen vingungen n gen

Halle a/S re
Bunſfl Schober

Steinmetzmeiſter

es Rerſe wilder Swloſſer

Meine Wohnung nebſt Com
tvir befindet ſich jetzt
Niemeyerſtr 4 partLouis Cert

Nr 12 wohne
C Taenzer

Tapezierer und Decorateur

u atehn e
Träger 238 Ame hoch 11 12

Am ſtark im Steg werden ausnahms
weiſe billig bei ſofortiger Lieferung abge

geben Hierauf Reflectirende belieben
werthe Adreſſen unter H Z 200 an die
Annvneen Expedition v Man
senstein Vogler in gwi
ckau zur Weiterbeförderung gelangen zu
laſſen

Jedes Quantum Lumpen Kno
chen altes Eiſen Papierab
fälle Kupfer Meſſiag BleiZinn e e r ſchnitteSee 2 iderſpäneRidſoure woll

Einen Lehrling ſucht unter ſehr günſtig

Bedingungen C er Tapeziereru
Decorateur Niemeyerſtraße 4

Ein Lehtling ſindet Platz bei
Julius Meyer Uhrmacher

Markt 21/22

Weihl Dienſtboten
aller Art zum ſofort u ſpät Antritt für
gute Herrſchaften geſucht2 Mädchen üach Quedlinburg

und 1 ält Kindermädchen nach
Kiel bald geſucht durch das Comptoir

von ERimina Lerchegr Ulrichsſtr 52
Ein modernes Orcheſter 43Fuß hoch

31 Fuß lang 6 Fuß tief nebſt
iſt billig zu verkaufen Zu erfragen

ei Sgarrengeſchäft Leipzigerſtr 77

K ierLumpen n e deſing Zinn v alle hen Metalle el

fortwährend und zahlt die höchſten Preiſe

rade kauft und bezahlt dafür

wie bekannt immer die höchſten Preiſe
die Drohproduetenhandlung von

A Rebu essSchulgaſſe 5 u gr B auhausgaſſe 2

6 Breiteſtraße 6
werden Lumpen Knochen alt Eiſen c
nur zum höchſten Preiſe h von

G6 Breiteſtraße 6

Fiamino s
von vorzüglicher Güte Eleganz u Dauer
haftigkeit empfiehlt unter Garantie ſehr

preiswürdig G eSviegelgaſſe 9

kaufen alter Markt 29 2 Tr
2 fette Schweine verkauft

Barfüßerſtr 11 im Laden

Meinen werthen Kunden die ergebene
Anzeige daß ich jetzt Bahnhofſtraße egenie ehe à nur S

det noch bis Donnerstag Abend ſtatt

Ein noch faſt neuer Mock iſt zu ver

v

h

d

5

iaglaublich a aber wahr

20 ſtarke Bände nicht Hefte neu

enthaltend Roman und Unterhaltungs
Literatur der beliebteſten Schriftſteller
liefert um mit den coloſſalen Vorräthen
zu räumen bei franco Einſendung oder
Nachnahme von nur I Thaler

Ferd Matzeragh in Leipzig
Stettiner Pferde Lotterio

Ziehung am 5 Mai 1873

Hauptgewinn eine Equipage
im Werth zu 2000 Thaler
Niedrigſter Gewinn im Wert
von ca 54 Thlr

Loose à 1 Thaler ſind zu haben bei
Rudolph Mosse in Halle
Annoncen Exped gr Berlin II

Gutes Hausbacken Brod von ſelbſt ge
mahlnem Roggen empfiehlt die Bäckerei von

Th Döring alter Markt Nr 20
Auch bekommt jeder wertheſte Kunde

ſieben 5 Sgr Brode für 1 Thlr
Das ſchönſte und größte Landbrod in

A Barths r in Giebichenſtein

o
Der Verkauf von Oſterwagren

ſowie Wurſt und feine Fleiſchwaaren fin

L Schwarz gr Steinſtr 17

e e er n a h
Giebichenſtein e 3

S S

Zwei ſchöne große Zughunder verkauft

n a

er WringI lasehinen
Naseh
a ilenempfiehlt

biseke
v Steinſtr 11

hläucheGummi
für Waſſerleitungen mit doppelten
Hanf Einlagen ſowie auch

Hanf Schläuche
mit den dazu paſſenden Verſchraubungen

Hähnen Mund en c empfiehlt

F Deerd hneS Für Maurer S
Tpſtehlt Weißpinſel ſowie

Schablonen n Oelfarben pinſel

Albert egr Steinſtr 6
Geölte neue

empfiehlt in großer Auswahl

Albert ergr Steinſtr G

Futtermehl nen u

gr Steinſtraße

geſertigt e r
M A MeyerFriſche nhwerinmn à Stück 1 cFriſche Cieler r

ne S e

e T
X S n ee nen t 4

Wandmüster u Kanten

ditigt in der Jäcketſchen Backeret

Brennàär heiten

e a



e rer De fur des re ren e Jehmuersaehen n VNorädeutsehen ländwirthschaftl Bank Vereins J
ot ohmucksachen rtteherb nern Senaasensehaſt in BerlinT l on Uhrketten 10 p a
zu wirklich billigen Preiſen bei

B

S Vor dem Rannisehen Thor Wohnungsverein 5 s Saiſon deDieſes meinen werthen hieſigen und auswärtigen Kunden zur d

h o F Ritte j selangt vom 15 April cr durch mich zur AuszahlungF r S r ohsstr 22 Diee e Ernet Haasesoengier5D Halle a Srosss Steinstrasse r 10 ſchen

III W 7 vporWerke und üW Die Ce Stadt Theater4 ul Mit wenigen gage verlegte meine oehbinderei von kl 5 Die

Klausſtr 5 nach r bergefälligen Nachricht Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige daß am 13 April die Opernmsaison be ublikSohmidlt ginnt und bis incl I8 Mai dauert Es iſt mir gelungen vorzügliche Kräfte zu gewinnen und werden hauptſächlich in F
Bucht 3 4 rortetenin it Opern zur Aufführung gelangen die mehrere Jahre hier nicht gehört waren wie ſociali2Ach Zampa Postillon Maurer und Schlosser Entführung aus dem Serail Verlue Johann Von Paris Indra Vampyr Hans Keiling Templer und Jüdin Jes s

sonda Maskenball Glöckchen des Eremiten Dinorah Joseph in Egypten den 9Carlo Proschi igoletto Die beiden Schützen Schwarze Domino Don Juan ſeitso V Hernani Zanbertöte etc wanſe
z leiſe wegen Todesfall PerſonalVerzeichnißHermann Haberstroh führt die Regie der großen Oper Au

3 Friedrich Melkus Regiſſeur der Spiel und komiſchen Oper richteh 45 Herren Warderobe Geſcha äuara RiNmann Kepellmeitter anJoseph Oppitz I Heldentenor Frau Profeſſor Spranger I dramatiſche Sängerinn 61 grosse Ulrichsstrasse 61 Theodor Winterberg I lyriſcher Tenor Fräulein Cäcilie von Hoof I Coloratur Sein u
ſoll wegen plötzlichen Todesfalles des Geſchäftsführers ausverkauft werden Rudolph Titner I lyriſcher und Spieltenor Fräulein Hedwig Pressler I jugendliche Sängerin beund bietet ſich Gelegenheit zum Feſte fertige Anzüge als auch Hans Grosskopf II Tenor Fräulein Natuide Pressler I Soubrette Kiſe
Stoffe zu kaufen Friedrich Lissmann I Baryton Frau Louise von Bohlen Opernalte deCarl Tillmann II BarytonBestellungen l Friedrich Melkus I ſerieußer Baß fürwerden auch noch angenommen und billigſt ausgeführt Richard Erädt I Baßbuffo aWilhelm Pieper I und II Baſſiſt ichllerren Garderobe Geschäft

Chor vom Herzoglichen Hoftheater zu Altenburg r61 T uiricoſtraß 61 Herren Damen s Wor n Pallmer Frau Pieper dieFrau Grosskopf wartFrau Dallmer
Fräulein Kronenberg
Fräulein Donhkäuser
Fräulein von Reiss
Fräulein Knauer
Frau Meissner
Frau Winguth Beutler Alt
Fräulein Schraneck

Klieste 1 Tenor
RAeyerI G v Pachow 2 Tenor
Fischer

gr Ulrichsſtraße 55 Halle a S gr e 55 holen

a Weisse Gardinen ejeden Genres in größter Auswahl Wicke

1 Sopran

e 4

h

S e re S F e Einöder 2 Baß Fräulein Liessner B
8 Preiſe der Plätze Ein Partoutplatz gültig für die ganze Opernſaiſon ſtet2 66 Große Steinſtraße 66 e g alen 18 n3 zur Fremdenloge 17 4 o und Porgtetlege 10 25 DreS sceniumsl zur arlerre u Mittell 4L Loewenthal cempfiehlt überraſchend großes Lager in W De An der Kaſſe die gewöhnlichen Opernpreiſe noch

S 73 Hochachtungsvollh S ge Frü ahrs Aeb erzichern Mermann Haberstroh
e Director des Stadt Theaters gittvon 6 Thlr bis 11 Thlr 8 bm a 9L L thal R Geietliches Concert 25 die00Wen e GCharfreitag den II April I ittegs 41 Uhr genJ in der Markitkirche III der666 e 66 31 Der Tod Jesu den Gewes naS o S Passionscantate von Ram ler und Graun Die Sgorgrtßiegn haben aus Feſte a r Dir

S T I Getfäalligkeit übernommen Fräulein I Rrauer aus Naumburg und die Bernh Somme Zee m erxren Otto und Krause von hier ul T deBillets à 10 Sgr und Texte à 1 Sgr sind zu haben in den Hand gr richsſtr 17 GDas StiefelLager von C Buohala e h Bann Sehröedei ws
48 S WVIrichsstr 48 e A e Kirehtnüres findet Kein Billetverkauf statt Zuin h ernpfiehlt ſich eS An Frau Wecks alter Markt 11 Aempfiehlt hiermit ſein gut aſſortirtes Lager fertiger Merrenstiefel A Thieme voet r r in allen Sortiments vom Die ſo beliebten ueinfachſten Leder his feinſten Glage und LachſtiefeBeſtellungen nach Maaß per Art hauptſächlich in guter genähter r en werthen Kunden und Bekannten V Icher J

Arbeit ſowie Reparaturen werden angenommen prompt und ſauber ausgeführt efälligen Nachricht daß ich jetzt B lücher Lafleeh P jtS zur Anfertigung von gediegenen Reit und a e Nr 6 wohne cht allS erren h

anonenstiefeln 4 echt unar u es O Rehr Pferdehändler abhalten c

V 8 e h nahme7 4 s Von heute ab u ſich meine Fabrik und7 abrik von erſtra e 2 am tönig a al un garren eſchäſt
UBugolph Sachs v m h kleiben wie biöber gr 53 Ha Leipzigerſtr 28

S v n z m Ratbhausgaſſe 19 Schmeerſtr 24 34 Htadt TheaterS e Sichlerder n e n e n r ſowie Eieh e mr den 0 te er Kopf Salat gr empfiehlt in neuer 7 5 iebente und letzte GaſtvorſtellungSedung Wiebaen Ilerseb Schwarz oder Bitterbier ne n ehe
zu Dresden nI Westph Pumpernſckel er Wiebach Von Herrn Carl Berger in Merſeburg iſt mir der Fauſt

S Alleinverkauf in Flaſchen des berühmten Merseoburger Hramatiſches Ecdicht in 6 Acten v Göthee Von Mess Apfelsinen und Cätronen das feinſte l Schwarz oder Ritterbieres für Halle und Umge

e bvillizſt bei O H Wiebach d et e e z 0 al z 0 alten an Schwäche Nerven und Blutarmuth Leidenden ſoFriſchen Harzer Wald meister in neuer Sendung bei Jalesgenwie für Wöchnerinnen beſtens ohlen be M Wiebach riedrich Maille Dounerétag früh von 9 UhrS weil So c 5 e men Fefger r v Speckkuchen
We We I nahme z empfiehlt Meinen wehen Kunden zur Nachricht daß ich jetzt Mühlweg 1 wohne Bier ff

Rermm Hartmann goldene Roſe Mar grafft Schuhmacher per V O Meer
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einem Beiblatt 9
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